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Liebe Eltern der Grund- und Mittelschule, 
 
das Schuljahr schreitet voran und mit dem nahenden 
Frühling steht eine ganz besondere Zeit für unsere 
Schulfamilie bevor. Wir freuen uns sehr, Ihnen 
mitteilen zu können, dass nun die Phase des Rückzugs 
in unser renoviertes Haupthaus beginnt. Wir sind 
zuversichtlich, dass dieser Umzug reibungslos und für 
alle Beteiligten stressfrei gelingen wird, und freuen 
uns darauf, die neuen Räumlichkeiten bald mit Leben 
zu füllen. 
 
Mit dieser aktuellen Elterninfo möchten wir Sie über 
die Ereignisse der letzten Wochen auf dem Laufenden 
halten und Ihnen einen Ausblick auf die kommenden Vorhaben geben. Wie immer 
wurde diese Ausgabe mit viel Liebe und Sorgfalt von Frau Kathrin Hohenwarter 
gestaltet – ein herzliches Dankeschön dafür! 
 
Ein besonderer Dank gilt auch Ihnen, liebe Eltern, für Ihre fortwährende 
vertrauensvolle Unterstützung. Ebenso danken wir der Gemeinde Gars am Inn für 
die konstruktive Begleitung während der gesamten Bauphase sowie dem 
Elternbeirat für das stets engagierte Miteinander. 
 
Wir wünschen Ihnen nun viel Freude beim Lesen dieser Informationen. Genießen 
Sie die kommenden Feiertage, wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
Osterfest, erholsame Ferientage und einen schwungvollen Start in die Zeit im 
frisch renovierten Haupthaus! 
 
Herzliche Grüße im Namen aller Kollegen, 
 
Sabine Wichmann und Pirmin Hornig 
 
 

Hasenportraits – Klasse 5a 



Nachricht vom Förderverein 
 
 
Der Förderverein Volksschule Gars e.V. wird durch Herrn Tobias Voglmaier 
geleitet. Sie erreichen Herrn Voglmaier über das Sekretariat der Schule. 

Der Förderverein finanziert sich aus Jahresbeiträgen und Spenden von 
Mitgliedern und Firmen. Auch viele Eltern ehemaliger Schüler und Lehrer im 
Ruhestand sehen in uns eine sinnvolle Einrichtung und unterstützen den 
Förderverein mit einem kleinen jährlichen Beitrag. 

Wir dürfen auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, Lehrer und 
Firmen richten, die uns unterstützen! 

 
Wir freuen uns über Ihre Spende!    Wir freuen uns über Ihre Mitgliedschaft! 

QR-Code mit Banking App scannen oder: 

IBAN: DE68701693880000401501  

BIC: GENODEF1HMA  

Natürlich freuen wir uns auch auf jedes neue Mitglied! 

Wenn Sie also in uns eine sinnvolle Einrichtung zum Wohle unserer Kinder sehen, 
dann werden auch Sie Mitglied in unserem Verein. 

Ihr Förderverein 



Neues von Erasmus+ 
 
 

Maltesische Lehrkräfte zu Gast an unserer Grund- und Mittelschule 

Nach dem Besuch unserer 10. Klassen an der maltesischen Partnerschule im 
Oktober kamen im März drei junge Lehrkräfte aus Malta zu uns. Sie besuchten 
Unterrichtsstunden in der Mittel- und Grundschule, lernten das bayerische 
Schulsystem kennen und tauschten sich intensiv mit dem Kollegium über 
unterschiedliche Unterrichtsmethoden und Lerntheorien aus. 

Ein besonderes Highlight war ein Ausflug zum Schloss Herrenchiemsee am 
Chiemsee, der den Gästen Einblicke in die bayerische Geschichte vermittelte. 

Der Austausch war für beide Seiten bereichernd: Deutsche Lehrkräfte erhielten 
neue Eindrücke von den Unterrichtsmethoden in Malta, die Gäste wiederum 
konnten wertvolle Erfahrungen aus Bayern mitnehmen. Solche Begegnungen 
stärken nicht nur die internationale Zusammenarbeit, sondern bereichern auch 
den Unterricht, das gegenseitige Verständnis zwischen Kulturen und vertiefen die 
Partnerschaft mit unserer Austauschschule in Malta. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Neues von Umweltschule und Ackerdemie 
 

Gemeinsam stark für den Vogelschutz 

Mit viel Einsatz und Begeisterung haben sich fast alle Klassen unserer Schule an 
der Sammlung für den Vogelschutzbund beteiligt. In der Sammelwoche vom 16. 
bis 22.03. waren die Schülerinnen und Schüler erfolgreich: Insgesamt konnten 
knapp 2350 € für den Naturschutz gesammelt werden! 

Die gesammelten Spenden fließen direkt in wichtige Naturschutzprojekte vor 
unserer Haustür: So werden unter anderem Moorlandschaften als bedeutende 
CO₂-Speicher renaturiert, bedrohte Tier- und Pflanzenarten geschützt und 
wertvolle Biotopflächen gesichert. Ein weiterer Teil unterstützt 
Umweltstationen, denn Bildung ist ein wichtiger Schlüssel für eine nachhaltige und 
lebenswerte Zukunft. 

Als kleines Dankeschön durften sich die Kinder über einen Schlüsselanhänger 
freuen. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Kindern und Familien für ihre großartige 
Unterstützung. Gemeinsam können wir viel bewegen – auch für unsere heimischen 
Tiere!      

Unsere Erstklässler sorgen für einen sauberen Pausenhof 

Die Erstklässler unserer Schule engagieren 
sich regelmäßig für die Umwelt: Mit viel Eifer 
und Verantwortungsbewusstsein befreien sie 
den Pausenhof an der Alten Grundschule von 
herumliegendem Müll. 

Ausgestattet mit Handschuhen und 
Mülleimern sammeln die Kinder alles ein, was 
nicht dorthin gehört. Dabei lernen sie nicht 
nur, wie wichtig Sauberkeit und Umweltschutz 
sind, sondern übernehmen auch aktiv 
Verantwortung für ihre Umgebung. 

Wir sind sehr stolz auf dieses tolle 
Engagement unserer jüngsten Schülerinnen 
und Schüler! 

 



„Rama dama“-Aktion 

Am Freitag, den 20. März, fand in Gars am Inn wieder die alljährliche „Rama 
dama“-Aktion statt. Zahlreiche Vereine, Schulen, Kindergärten sowie engagierte 
Bürger beteiligten sich daran, die Umgebung von Müll zu befreien und ein Zeichen 
für den Umweltschutz zu setzen. 

Auch mehrere Klassen unserer Mittelschule nahmen mit großem Einsatz an der 
Aktion teil. Von der Gemeinde wurden ihnen verkehrsarme und schulnahe 
Sammelgebiete zugeteilt. So konnten die Schüler sicher und effektiv arbeiten. 
Für die notwendige Ausstattung war ebenfalls bestens gesorgt: Eimer, Greifer 
und große Müllsäcke standen den Schülern zur Verfügung, ebenso wie Eimer und 
Handschuhe. Nach dem Sammeln wurde der gesammelte Müll fachgerecht 
entsorgt. 

Mit viel Engagement sammelten die Teilnehmenden achtlos weggeworfenen Abfall 
und leisteten damit einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz. Gleichzeitig 
stärkte die Aktion das Gemeinschaftsgefühl und zeigte, wie wichtig ein 
verantwortungsvoller Umgang mit der Umwelt ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

 



Neues von unserer SMV 

 

Valentinstags-Aktion an der Grund- und Mittelschule Gars 

Am 13. Februar fand an der Grund- und Mittelschule Gars eine besondere 

Valentinstags-Aktion statt, die von der SMV mit viel Engagement geplant und 

durchgeführt wurde. Ziel der Aktion war es, den Schulalltag mit kleinen Gesten 

der Wertschätzung und Freundlichkeit zu bereichern. 

Die SMV um die Schülersprecher/-innen 

Sophia, Luis und Julian hatte sich hierfür 

gleich zwei liebevolle Aktionen überlegt: Zum 

einen wurden Herzkarten mit einem Lolli 

angeboten. Diese konnten von den 

Schülerinnen und Schülern erworben, mit 

einem persönlichen Text versehen und 

anschließend an Mitschülerinnen und 

Mitschüler oder auch an Kolleginnen und Kollegen verschenkt werden. So wurden 

viele nette Botschaften und kleine Überraschungen innerhalb der Schulfamilie 

verteilt. 

Zum anderen erhielt jede Schülerin und jeder Schüler ein kleines Duplo als 

Zeichen der Wertschätzung. Diese Aufmerksamkeit sorgte für viele lächelnde 

Gesichter bei Groß und Klein.  

Die Valentinstags-Aktion war für alle 

Beteiligten ein voller Erfolg und wurde von der 

Schulgemeinschaft sehr positiv aufgenommen. 

Die SMV bedankt sich herzlich bei allen, die 

zum Gelingen beigetragen haben. Ein 

besonderer Dank gilt Frau Seltmann und Herr 

Seidl für ihre große Unterstützung. 

 

 

 



Neues aus Unterricht & Schulleben 
 

 

Aus der Bahn!        

„Die kostbaren Flocken sofort nutzen“ 
 Unter diesem Motto starteten alle Erstklässler Ende 
Januar groß aufgepackt mit unterschiedlichsten fahrbaren 
Unterteilen in Richtung Schlittenberg. 
Vorbildlich wurden die vorab besprochenen 
Sicherheitsregeln eingehalten, so dass wir uns nach den 
ersten erfolgreichen Abfahrten immer höher und 
schanzenreicher auf den Berg wagen konnten. 
 Zur individuellen Regeneration wurden Schneeengel 
geformt, so manche Schneemänner gerollt und der kleinere 
Hügel zum Rutschen und Kugeln genutzt. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein sportlicher Wintertag in Ruhpolding – Rückblick auf unseren 
Wintersporttag 

Am Montag, den 26. Januar 2026, hieß es für die gesamte Mittelschule Gars: Auf 
nach Ruhpolding! Mit großer Vorfreude machten sich unsere Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 10 auf den Weg, um gemeinsam einen aktiven 
und erlebnisreichen Wintersporttag zu verbringen. 



 

 

 

 

 

 

Für unsere gut 200 Mittelschülerinnen und Mittelschüler stand ein 
abwechslungsreiches Programm bereit, bei dem für jeden Geschmack etwas dabei 
war: In der Eislaufhalle Ruhpolding konnten die Schülerinnen und Schüler 
entweder ihre Runden beim Schlittschuhlaufen drehen oder ihre Geschicklichkeit 
beim Eisstockschießen unter Beweis stellen. Wer es etwas wärmer mochte, nutzte 
das Schwimmbad mit seinem beliebten Wellenbad und den Rutschen. Ergänzt 
wurde das Angebot durch eine schöne Winterwanderung in der verschneiten 
Landschaft. 

Bei bestem Winterwetter haben wir diesen Tag gemeinsam sehr genossen. Es war 
wunderbar zu sehen, wie viel Freude unsere Schülerinnen und Schüler an den 
sportlichen Aktivitäten hatten und wie die gesamte Schulgemeinschaft diesen Tag 
gemeinsam gestaltet hat. 

Ein solches Großereignis ist immer mit einem hohen finanziellen Aufwand 
verbunden. Ein besonderer und herzlicher Dank geht daher an unseren 
Förderverein. Durch die großzügige Unterstützung in Höhe von 1000 € für die 
Buskosten konnten wir diesen Tag für alle Kinder und Jugendlichen preisgünstiger 
ermöglichen. Vielen Dank! 



 

 

Tradition hautnah: Schäfflertanz in Gars 

Ein besonderes Erlebnis hatten die Kinder der Klassen 1b und 2a: Gemeinsam  
folgten sie der Einladung des Bürgermeisters und machten sich auf den Weg zum 
Marktplatz, um den traditionellen Schäfflertanz anzuschauen. 

Dort konnten die Schülerinnen und Schüler die Tänzer in ihren bunten Kostümen 
beobachten und den schwungvollen Tanz aus nächster Nähe erleben. Besonders 
spannend war es, als die Kinder selbst aktiv werden durften: Sie konnten durch 
die Bögen der Schäffler gehen und wurden von ihnen bemalt. Begeistert wurde 
mitgeklatscht und angefeuert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vortrag über Soziale Sicherung an der Schule 

Kurz vor den Faschingsferien informierte Frau Dolezel von der AOK die 
Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen über das deutsche Sozialsystem. Sie 
erklärte das Prinzip der Solidarität, das dem System zugrunde liegt, und stellte 
die fünf Säulen der Sozialversicherung vor: Krankenversicherung, 
Pflegeversicherung (inklusive Pflegegrade), Rentenversicherung, 
Unfallversicherung und Arbeitslosenversicherung. Jede Versicherung wurde 
hinsichtlich ihres Prinzips und Nutzens erläutert. 

Zum Abschluss zeigte Frau Müller, wie sich die Sozialversicherungsbeiträge vom 
Bruttogehalt abziehen und wie viel vom Gehalt übrigbleibt. Die Jugendlichen 
konnten ihr Vorwissen aus dem WiB-Unterricht vertiefen und lernten viel über die 
Bedeutung des Systems für ihre eigene Absicherung im späteren Leben. Der 
Vortrag war eine wertvolle Einführung in die soziale Sicherung in Deutschland und 
bereitete die Schülerinnen und Schüler gut auf den baldigen Start ins Berufsleben 
vor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unsinniger Donnerstag 

Buntes Faschingstreiben in der 1. und 2. Klasse 

Am Unsinnigen Donnerstag fand im Gemeindehaus „alte Grundschule“ die 
Faschingsfeier der ersten und zweiten Klasse statt. Die Kinder waren in bunten 
und kreativen Kostümen erschienen und die Vorfreude auf diesen besonderen Tag 
war riesig. 

Die Veranstaltung war in verschiedene Stationen in den Klassenzimmern 
unterteilt, die für die Kinder zahlreiche spannende Aktivitäten bereithielten. An 
der ersten Station konnten die kleinen Gäste ihr Geschick und ihre Teamfähigkeit 
bei verschiedenen Spielen unter Beweis stellen. 

An einer weiteren Station konnte getanzt und gefeiert werden. Die Disco sorgte 
mit toller Musik für eine ausgelassene Stimmung. Die Kinder tanzten fröhlich zu 
ihren Lieblingsliedern und genossen die festliche Atmosphäre. 

 

 

 

 

 

 

    

Für die kreativen Köpfe gab es eine Bastelstation, an der die Kinder unter 
Anleitung einen Clown aus Papptellern erstellen konnten.  

Ein weiterer Höhepunkt war das Bilderbuchkino. Die Kinder konnten sich gemütlich 
hinsetzen und eine spannende Geschichte verfolgen, die von einer Lehrkraft 
vorgelesen wurde. Es war ein schöner Moment der Ruhe und der gemeinsamen 
Freude am Zuhören. 

Besonders gefallen hat den Kindern und den Lehrerinnen, dass auch Frau 
Wichmann und Herr Hornig vorbeigekommen sind und gemeinsam mit den Klassen 
getanzt haben.  



 

 

 

 

 

 

 

Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen. Ein buntes Buffet 
wurde aufgebaut, das mit vielen Leckereien wie frischen Brezeln, Obst, kleinen 
Snacks und Süßigkeiten aufwartete. Die Kinder konnten sich nach den vielen 
Aktivitäten stärken und neue Energie tanken. 

Ein besonderer Dank gilt der Garser Apotheke, dem Wildpark Oberreith, der RKW 
Wasserburg und Edeka Scherer für die zahlreichen Süßigkeitenspenden. Ebenso 
möchten wir uns bei den Eltern und dem Elternbeirat bedanken, die mit ihren tollen 
Essensbeiträgen und ihrer tatkräftigen Unterstützung dazu beigetragen haben, 
dass die Feier so ein voller Erfolg wurde. Ohne ihre Hilfe wäre die Veranstaltung 
nicht möglich gewesen. 

Alles in allem war die Faschingsfeier ein rundum gelungenes Fest, welches den 
Kindern viel Spaß und Freude bereitet hat. Es war ein bunter Tag voller Lachen, 
Kreativität und guter Laune! 

 

 

 

 

 

 

 

 



Buntes Faschingstreiben am Gymnasium 

 

Am Unsinnigen Donnerstag gab es auch im Gymnasium eine 
große Faschingsparty der 3., 4. und 5. Klassen. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück jeder Klasse wurden in den 
Klassenzimmern Faschingsstationen vorbereitet. Die 5a und 
die 3a organisierten Dosenwerfen, in der 3a gab es 
zusätzlich noch eine Station zum Brezelschnappen. In der 5b 
war Kartenschnipsen und die vierten Klassen boten 
Schubkarrenrennen und Reise nach Jerusalem an. Vor allem 
diese beiden Stationen wurden von den Kindern sehr 
begeistert und lautstark angenommen. Musik schallte aus 
jedem Raum.  
 
Die 3b verwandelte ihr Klassenzimmer in eine Kinderdisco.  

Schon im Vorfeld war die Vorfreude und Motivation groß: Einige Kinder hatten zu 
Hause Tickets gezeichnet und laminiert, während andere große, bunte Plakate für 
den Flur gestalteten. Am Partytag selbst sorgten mitgebrachte Discokugeln dafür, 
dass das verdunkelte Klassenzimmer in ein stimmungsvolles Licht getaucht wurde 
– die perfekte Kulisse für mehrere Runden Stopptanz. Weil zu einer richtigen 
Disco natürlich auch Türsteherinnen und Türsteher gehören, standen draußen zwei 
Tische rechts und links der Klassenzimmertür, die die Kinder in Zweierteams 
besetzten. Sie hatten die Rollen unter sich aufgeteilt und sorgten eigenständig 
für den reibungslosen Wechsel der Teams. Mit großer Ernsthaftigkeit wurden die 
Tickets verteilt und die Laufzettel der Kinder aus den anderen Klassen 
abgestempelt.  
 
Es war eine Freude zu beobachten, wie motiviert und kreativ die Kinder der 
Klassen 3 bis 5 zum Gelingen der Party beigetragen haben, mit welcher Freude sie 
am Unsinnigen Donnerstag verkleidet in die Schule kamen und wie begeistert alle 
von den einzelnen Stationen unserer Faschingsparty im Gymnasium waren. 



Ein großes Dankeschön geht an alle Eltern für die Unterstützung zuhause und 
Ihren Beitrag zu den Frühstücksbuffets. Besonders herzlich möchten wir uns 
auch beim Elternbeirat für die frischen Popcorn bedanken. Es war ein rundum 
gelungener Tag voller Highlights! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fasching an der Mittelschule Gars 

Am 12. Februar wurde an der Mittelschule Gars der Unsinnige Donnerstag mit viel 
Freude und guter Laune gefeiert. Gemeinsam mit den Verbindungslehrern hatten 
die Klassensprecherinnen und Klassensprecher sowie die Schülersprecherinnen 
und Schülersprecher ein abwechslungsreiches und gelungenes Programm für 
diesen besonderen Tag organisiert. 

Der Tag begann ruhig und gemütlich mit einem gemeinsamen Frühstück in den 
einzelnen Klassen, bei dem sich alle auf die bevorstehenden Aktivitäten 
einstimmen konnten. Im Anschluss daran 
verwandelte sich das Schulgebäude in eine 
bunte Faschingshochburg: Jede Klasse 
hatte sich eigene, ideenreiche Stationen 
überlegt. Ob beim Maßkrugschieben, an 
der alkoholfreien Cocktailbar, beim 
Karaoke-Singen, beim Zeitungstanz oder 
beim Parkour mit Fußball und 
Papierflieger-Wurf - die Schülerinnen und 
Schüler konnten mit ihren kreativen und 
fantasievollen Kostümen überall im 
Schulhaus einen ereignisreichen und lustigen Vormittag verbringen.  

Fasching in der 3b Fasching in der 4b 



Die Aktion war für alle Beteiligten ein voller Erfolg und sorgte für eine 
ausgelassene, fröhliche Stimmung im gesamten Schulhaus. Die SMV bedankt sich 
herzlich bei allen Mitwirkenden für die Unterstützung und das Engagement. Ein 
besonderer Dank gilt dem Elternbeirat für die Organisation sowie die Belieferung 
mit den leckeren Popcorn. 

 

 

Auf Augenhöhe mit der Realität:  

10. Klassen besuchen Therapiezentrum Christ 

Die 10. Klassen unserer Schule besuchten im Februar mit ihren Klassenleitern 
Herrn Hornig und Herrn Seidl das Therapiezentrum Christ. Ziel des Besuchs war 
es, mehr über Suchterkrankungen und die Folgen durch Drogenmissbrauch zu 
erfahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einer Einführung gab es einen anschaulichen Vortrag darüber, wie 
Substanzen wie Alkohol, Cannabis und andere Drogen im Körper wirken und welche 
langfristigen Schäden daraus entstehen können. Besonders eindrücklich war die 



anschließende Fragerunde mit einem Bewohner der Einrichtung. Der junge Mann 
berichtete offen von seinem Leben, seinem jahrelangen Drogenkonsum und den 
drastischen Folgen, die er fast mit dem Leben bezahlt hätte. Dass er kaum älter 
als die Schülerinnen und Schüler war, machte seine Schilderungen besonders 
nahbar und bewegend. 

Am Ende des Vormittages erhielten die Jugendlichen bei einer Führung durch die 
Einrichtung und die angeschlossenen Werkstätten Einblicke in die Arbeit und den 
Alltag im Therapiezentrum. 

Der Besuch bot den Schülerinnen und Schülern nicht nur wichtige Informationen 
über Sucht und Prävention, sondern regte auch zum Nachdenken über 
Verantwortung, Lebensentscheidungen und die Konsequenzen von Drogenkonsum 
an. 

 

Besuch der Berufsberaterin an der Mittelschule 

Im März besuchten unsere Berufsberaterin der Agentur für Arbeit Frau Makris 
und eine weitere Mitarbeiterin unterschiedliche Klassen der Mittelschule für 
jeweils zwei Schulstunden. Sie führten ein Berufsvorbereitungsseminar durch, 
das auf die jeweiligen Jahrgangsstufen zugeschnitten war. 

In den 7. Klassen erarbeiteten die Schülerinnen und Schüler beispielsweise anhand 
einer Assessment-Center-Aufgabe, welche verschiedenen Berufe es gibt, die am 
gleichen Arbeitsplatz tätig sind. Die Fotos zeigen die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 7bM bei der Bearbeitung der Aufgaben in Teams. 

Der Besuch bot den Jugendlichen Einblicke in verschiedene Berufe und 
unterstützte sie bei der Orientierung für ihre zukünftige Berufswahl. 

  

 

 

 

 

 

 



Lebensretter 112 – Unsere 7. und 8. Klassen beim Erste-Hilfe-Training 

Erste Hilfe leisten zu können ist eine der wichtigsten Fähigkeiten, die man 
besitzen kann – und man kann gar nicht früh genug damit beginnen. Wir freuen uns 
sehr, Ihnen berichten zu können, dass unsere Schülerinnen und Schüler der 7. und 
8. Klassen an der Mittelschule Gars am Inn erfolgreich am Erste-Hilfe-Kurs 
„Lebensretter 112“ teilgenommen haben. 

Dank einer wertvollen Kooperation mit dem Bayerischen Roten Kreuz konnten wir 
dieses wichtige Training für unsere Jugendlichen kostenfrei anbieten. Ziel des 
Kurses war es, den Schülerinnen und Schülern Sicherheit im Notfall zu vermitteln. 
Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auf der praktischen Anwendung eines 
Defibrillators, um den Jugendlichen die Scheu vor der Technik zu nehmen und 
lebensrettende Handgriffe zu festigen. 

Geleitet wurde die Schulung von Frau Rasche vom BRK 
Kreisverband Mühldorf, die unsere Schülerinnen und 
Schüler mit viel Fachwissen durch den Tag führte. 
Tatkräftig unterstützt wurde das Projekt dabei durch 
unseren Sicherheitsbeauftragten, Herrn Hofeneder. 

Nach einer fundierten Theorieeinheit, in der die 
Grundlagen der Ersten Hilfe vermittelt wurden, konnten 
die Jugendlichen ihr Wissen direkt in der Praxis 
anwenden. Mit speziellen Übungsgeräten wurde der 
Ernstfall realistisch trainiert, sodass nun jeder 
Handgriff sitzt. 

Wir sind stolz auf unsere Schülerinnen und Schüler, die mit großem Engagement 
und Ernsthaftigkeit bei der Sache waren. Ein herzliches Dankeschön geht an 
dieser Stelle an das Bayerische Rote Kreuz Mühldorf für die professionelle 
Durchführung und die Bereitstellung dieses wertvollen Kursangebots. 

 

Yoga: Sport und kleiner Alltagshelfer 

Regina Haberl, Yogalehrerin und Atemtrainerin, veranschaulichte unseren 
Erstklässlern auf praktische und spielerische Weise, wie wichtig Atmung nicht nur 
für die Lebenserhaltung, sondern auch für unser physisches und psychisches 
Wohlbefinden ist: Schnell verstanden die Kinder, dass sich Emotionen in der 
Atmung widerspiegeln und durch sie auch steuer- und regulierbar sind.  
So manche Atem- und Konzentrationsübung kann uns bestimmt ein kleiner, 



praktischer Helfer beim nächsten Disput in der Pause oder auch bei Nervosität in 
einer Probe sein. 

Danke, liebe Regina für die erfahrungsreiche Stunde! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein großes Herz für Kinder 

Alles rund ums Lesen, Schreiben und Rechnen steht mit unserer treuen Seele Frau 
Elisabeth Schuster jeden Montag und Donnerstag fest auf dem Programm beider 
1. Klassen. Manchmal begleitet sie uns beim Singen auch auf der Gitarre oder 
bestaunt einen Gedichtvortrag. 

Dadurch dass Frau Schuster jahrzehntelang selbst Lehrerin in der 1. und 2. 
Jahrgangsstufe in Gars war, klappt die effektive Zusammenarbeit und 
Unterstützung unserer Jüngsten beinahe wie von selbst. 

Vielen Dank, liebe Elisabeth für dein engagiertes Ehrenamt auch in diesem 
Schuljahr! 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fußball-Hallenturnier 

Am Montag 2. März 2026 nahmen die Fünftklässler am Fußball-Hallenturnier in 

Neumarkt St. Veit teil. Sie waren mit die Kleinsten im Teilnehmerfeld, aber 

haben mit großem Herz gespielt und einige schöne 

Erinnerungen sammeln können.  

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Raketenwürstl 

Eine kulinarische Aktion plante die Soziales-Gruppe der 10. Klasse mit Frau 

Schreier. Über mehrere Wochen wurden Preisangebote der ortsansässigen 

Supermärkte für Wiener und Aufbackbrezen eingeholt, um anschließend eine 

Preiskalkulation mit Gewinnberechnung zu erstellen. Um die Vorbestellungen aller 

Klassen zu regeln, wurde in jeder Klasse das Projekt vorgestellt, Klassenlisten mit 

Geldtaschen hergerichtet.  Die Schüler konnten auf Vorauskasse Raketenwürstl 

und Brezen bestellen, das Geld wurde dankenswerterweise von den Klassenlehrern 



eingesammelt. Mit Hilfe der eingesammelten Listen konnten die Sozialesschüler 

die Anzahl der Raketenwürstl und Brezen ermitteln 

und auch gleich im Supermarkt bestellen: 245 

Wiener für Raketenwürstl und zusätzlich 340 

Brezen! So viel Vorbestellungen hatten wir noch nie, 

den Rekord hält die Klasse von Herrn Holm mit 45 

Raketenwürstl! Ein großer Dank an die 

Sozialesschüler für die tatkräftige Unterstützung 

der Backaktion: Wiener aufspießen, angetaute 

Brezen einschneiden und wickeln, in vier Backöfen 

backen und anhand der Listen sortieren und in die 

Klassen bringen. Hat wirklich super geklappt.  

Sarah und Emely sortieren gewissenhaft mit den Listen die Ware in die 

bereitgestellten Boxen, Schachteln und Behälter. Eine verantwortungsvolle 

Aufgabe! 

Vroni kümmert sich um die Ware im Backofen, richtige Backzeit und immer drei 
Bleche in den Öfen, sonst ist es in 90 Minuten nicht zu schaffen. 

Gut durchorganisiert in Fließbandarbeit werden die Raketenwürstl zum Backen 
vorbereitet. Dies wird in rasantem Tempo von Lilli, Lina, Derya, Maxi, Nathalie, 
Magdalena, Nina und Simon erledigt, während die Massen Verpackungen von Jonas 
sachgerecht entsorgt werden.  

 

 

 

 

 

 

Heiße Ware musste sofort vom Backpapier, um dies für die nächste Ladung zu 
verwenden. Bis zur ersten Pause wurden alle Behälter in die alte und neue 
Grundschule und ins Gymnasium den wartenden und hungrigen Schülern gebracht.  

Danke an meine Schüler für eure tolle Arbeit!  



Die dritten Klassen zu Besuch bei der Garser Feuerwehr 

Gleich am Montag nach den Faschingsferien marschierten die Drittklässler zu Fuß 

in Richtung Feuerwehrhaus. Bereits draußen konnten die Kinder die ersten 

Einsatzfahrzeuge bestaunen. 

Drinnen wartete dann das Highlight 

auf sie, das Hilfeleistungs-

Löschgruppenfahrzeug 40/1. Die 

Kinder waren ziemlich verblüfft, über 

welche Ausstattung ein solches 

Fahrzeug verfügt. Sie durften sogar 

selbst Hand anlegen an den 

umfangreichen Rettungsgeräten und 

im Feuerwehrauto Platz nehmen.  

Retten, Löschen, Bergen, Schützen: 

Im Theorieteil konnten die Kinder 

dann von echten Feuerwehrleuten 

erfahren, welche Aufgaben zum 

Feuerwehralltag alle gehören. 

Natürlich war es dabei sehr spannend 

zu erfahren, zu welchen Einsätzen die Feuerwehr denn in der Gegend ausrücken 

muss. Es wurde vor allem auch darüber gesprochen, wie man sich bei einem Notfall 

und beim Absetzen eines Notrufes verhält.  

Großen Spaß machte es den Kindern am Ende noch, einmal selbst in eine 

Feuerwehrausrüstung zu schlüpfen. Wer weiß, vielleicht ist ja schon der oder die 

nächste Feuerwehrmann oder –frau dabei gewesen. 

Wir möchten uns an 

dieser Stelle auch noch 

einmal herzlich bei der 

Garser Feuerwehr für 

den informativen 

Vormittag bedanken.  

 

 

 



Projekt „Mut statt Wut“ in den 4. bis 6. Klassen 

Wie gehe ich mit Wut um? Wo beginnt eigentlich Gewalt? Und wie kann ich 
Konflikte fair lösen? Mit diesen und vielen weiteren Fragen beschäftigten sich 
unsere 4. bis 6. Klassen im Rahmen des Projekts „Mut statt Wut“, welches vom 
Kreisjugendring Mühldorf durchgeführt wurde.  

In abwechslungsreichen Einheiten mit Übungen, Gesprächen und Rollenspielen 
setzten sich die Schülerinnen und Schüler intensiv mit ihren eigenen Gefühlen 
auseinander. Dabei lernten sie, ihre Grenzen wahrzunehmen, diese klar zu äußern 
und gleichzeitig die Grenzen anderer zu respektieren. Auch die gewaltfreie 
Kommunikation spielte eine wichtige Rolle und wurde an konkreten 
Alltagssituationen erprobt. 

Mit viel Engagement und Offenheit arbeiteten die Kinder mit und konnten 
wertvolle Erfahrungen für den Schulalltag sammeln. Das Projekt trägt damit 
nachhaltig zu einem respektvollen und positiven Miteinander an unserer Schule 
bei. 

 

 

 

 

 

 



SchulKinoWoche Bayern 2026 

Kinobesuch der 1. und 2. Klassen: Kino, Kobold und jede Menge Spaß 

Für die 1. und 2. Klassen stand ein ganz besonderes Erlebnis auf dem Programm: 
Gemeinsam ging es ins Kino 
nach Waldkraiburg! Dort 
schauten die Kinder den 
lustigen Film „Pumuckl und 
das große Missverständnis“ 
und hatten dabei jede 
Menge Spaß.  

Der Film bot darüber hinaus 
viele Anknüpfungspunkte 
für den Unterricht: 
Pumuckls witzige Reime und 
Wortspiele luden die Kinder 
dazu ein, selbst kreativ mit 
Sprache umzugehen. Auch 
Themen wie Stadt- und 
Landleben sowie die Frage 
nach Heimat und Zuhause konnten aufgegriffen werden.  

Nach dem Kinobesuch wartete noch ein weiteres Highlight auf die Schülerinnen 
und Schüler: Ein Besuch im Indoor-Spielplatz, bei dem sich alle so richtig austoben 
konnten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kinobesuch der 5. Klassen  

Im Rahmen der diesjährigen Schulkinowochen 
unternahmen die beiden 5. Klassen einen gemeinsamen 
Ausflug nach Waldkraiburg. Ziel war das Kino, in dem die 
Schülerinnen und Schüler den Film „Der wilde 
Roboter“ anschauten. 

Der Film erzählt die berührende Geschichte eines Roboters, 
der auf einer einsamen Insel strandet und dort lernen muss, 
in der Natur zu überleben. Dabei entwickelt er nach und nach 
ein Verständnis für die Tierwelt, knüpft unerwartete 
Freundschaften und übernimmt die Mutterrolle für ein 
verwaistes Gänseküken. Themen wie Zusammenhalt, 
Hilfsbereitschaft und der respektvolle Umgang mit der 
Umwelt stehen dabei im 
Mittelpunkt und regten die 
Kinder zum Nachdenken an. 

Für die Schülerinnen und Schüler war der 
gemeinsame Kinobesuch ein besonderes Erlebnis 
und eine willkommene Abwechslung zum 
Schulalltag.  

 

 

 

 

 



Teilnahme der Klassen 4a/b in Wasserburg (Kino Utopia) 

Am Freitag, den 20.03.2026 besuchten die Schüler und Schülerinnen der Klassen 

4a und 4b innerhalb der „SchulKinoWoche Bayern 2026“ während des 
Schulvormittags die Filmvorstellung „Checker Tobi 3 – Die heimliche Herrscherin 

der Erde“ im Kino Utopia Wasserburg. 

Der Film führte im Schnitzeljagdprinzip spielerisch und informativ durch das 

Thema Erde und Boden, Umweltschutz und Zusammenhalt. 

Im Unterricht werden begleitend diese Themen aufgegriffen und behandelt. 

Die Schüler zeigten sich begeistert, dass das Klassenzimmer mit dem Kinosaal 

getauscht wurde und so ein gemeinschaftsförderndes Erlebnis stattfand. Ein 

Rundgang durch die Altstadt von Wasserburg, eine Pause auf dem Spielplatz nach 

dem Kinobesuch und zuletzt noch der Besuch der Eisdiele rundeten den Vormittag 

ab. 

Alle waren sich einig: Das war ein gelungener Ausflug nach Wasserburg a. Inn! 

             

 

FROHE OSTERN! 

 


